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«Demnächst» auf
der Agendaseite

Einträge unter der Rubrik «Dem-
nächst» finden Sie neu auf der
Agendaseite in dieser Zeitungs-
ausgabe.

Eintauchen in Berufswelt
Jugendliche können an denBerufsinformationstagen «bit» Berufe hautnah kennenlernen.

Daniel Schwab, API

Osterferien können auch ohne
Europapark oder Alpamare
spannend sein. Zumindest in
Ob-undNidwalden.Diebeiden
Kantone organisierten – zusam-
menmitdenkantonalenGewer-
beverbänden – die ersten ge-
meinsamen Berufsinforma-
tionstage («bit»). Dabei er-
hielten Siebtklässlerinnen und
SiebtklässlerdieMöglichkeit, für
sie in Frage kommendeLehrbe-
rufe vor Ort kennenzulernen,
mitBerufsleutenundLernenden
ins Gespräch zu kommen und
natürlich selber Hand anzule-
gen. Das neue Format, für das
sich Lehrbetriebe wie Jugendli-
che unkompliziert über ein On-
line-Portal anmelden konnten,
stiess auf grosses Interesse.

Eineder insgesamt 140Ver-
anstaltungen in91Berufen fand
am Mittwochnachmittag bei
Christen Beck in Buochs statt.

ProduktionsleiterPeppiBadola-
to präsentierteden20 Jugendli-
chen (davon 19 Mädchen) das
Handwerk der Bäckerin, des
Konditors und der Confiseurin.
Unter fachkundiger Anleitung
konntendie«Ferienkinder»aus
Zopfteig ein Eichhörnchen for-
men, aus Marzipan eine kreati-
ve Figur «kneten» und eine Ta-
fel Schokolade Marke Eigenge-
schmack herstellen.

Gegen
Fachkräftemangel
Für Christen Beck ist die Teil-
nahmeandenbit eineSelbstver-
ständlichkeit. Zumal der Fach-
kräftemangel auch vor der Bä-
ckerbranche nicht Halt macht.
«Da wir alle Produkte selber
herstellen und noch jedes Brot
vonHand formen,brauchenwir
viele gute Fachleute», sagt Ba-
dolato. ImIdealfall selbst ausge-
bildete. Er hofft deshalb, dass
einpaarder 20 Jugendlichen im

nächsten Schuljahr wieder für
eine Schnupperlehre anklopfen
werden. Und dass daraus das
eineoder andereLehrverhältnis
entsteht.

Eine Ausbildung in diesem
BereichkönntesichMaxTanner,
dereinzigemännlicheBesucher
an diesemNachmittag, gut vor-
stellen.Der 13-jährigeHergiswi-
ler will später auf jeden Fall
handwerklich tätig sein. «Die
feine Arbeit mit den Händen
liegt mir, darum backe ich auch
zu Hause ab und zu.» Das Glei-
chegilt fürChloevandenBosch
(13) aus Beckenried, die Kreati-
vität zu ihren grossen Stärken
zählt. Sie hat die Ferien optimal
genutzt und vier Veranstaltun-
genbesucht.NebendemBacken
habe es ihr auch die Betreuung
von altenMenschen angetan.

Keine Frage: Die Jugendli-
chenkonntenausdeneinzelnen
Veranstaltungen wertvolle In-
puts für ihreBerufswahlmitneh-

men.Undauchdie beidenKan-
tone ziehen eine positive Bilanz
aus den ersten gemeinsamen
Berufsinformationstagen. San-
dra Portmann, Leiterin Berufs-
und Studienberatung Nidwal-
den, war erfreut, dass sich so
viele Unternehmen Zeit nah-
men und den Jugendlichen
durchwegs spannende Events
offerierten.

Patricia Egli, Leiterin Be-
rufs- und Weiterbildungsbera-
tung Obwalden, lobte ergän-
zend die Kooperation mit
demNachbarkanton:«Dadurch
konnten wir den Jugendlichen
eine sehrbreitePalette anBeru-
fenundpotenziellenLehrbetrie-
ben präsentieren.» Übrigens:
Die nächsten bit finden in den
Herbstferien 2024 statt. Hof-
fentlich mit gleichem Enthusi-
asmus.

Hinweis
Infos: www.berufseinblick.ch.

Hat Peppi Badolato, Produktionsleiter bei Christen Beck, gerade zwei künftige Konditorinnen gefunden? Bild: zvg / Apimedia
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Kandidierende
stellen sich vor
Nidwalden Am28.April (allfäl-
liger zweiter Wahlgang 9. Juni)
wählen die Nidwaldnerinnen
und Nidwaldner ihre Gemein-
deratsmitglieder.DieNidwald-
ner Zeitung hat allen Kandida-
tinnen und Kandidaten die
Möglichkeit gegeben, sich vor-
zustellen. Im Überblick unter
www.nidwaldnerzeitung.ch fin-
den Sie heraus, wer die Frauen
und Männer sind, die Sie in
Ihrer Gemeinde in die Exekuti-
ve wählen können. (map)

Hinweis
Mit diesem
QR-Code ge-
langen Sie zu
den Porträts
der Kandidie-
renden:

Spinnerei oder geniale Pläne?
Zu «Streckenführung steht
noch nicht fest» vom 10. April

Ich binnachwie vor gespannt,
zuwelchenErgebnissendie
vomEWOangekündigte«sorg-
fältige»Machbarkeitsstudie
zumBaueinesPumpspeicher-
kraftwerkes zwischenSarner-
undLungerersee kommenwird.
MeineKritik, die angedachte
Lösung sei schon aufgrundder
Distanz undderTopografie
zwischendenbeiden Seen zum
Scheitern verurteilt, kontert
CEOThomasBaumgartnermit
denWorten: «Die Streckenfüh-
rungder Leitung steht über-
haupt nochnicht fest.Dahaben
wir neue Ideenmit viel kürzerer
Leitungsführung.» Ichmeine,
dasEWOkann ja vieles, aber
dass zwischendenbeiden
vorgesehenenSeen4,5 flache

unddannabrupt steileKilome-
ter liegen, das frisst nunmal
keineGeissweg. Esmacht Sinn,
imHinblick auf dieEigenver-
sorgungmit saubereremStrom
denBaueines Pumpspeicher-
kraftwerkes voranzutreiben.
Wer sich jedoch vonBeginn
weg auf einenutopisch anmu-
tendenStandort beschränkt,
dermuss sichnichtwundern,
wennLeute anderErnsthaftig-
keit derEWO-Pläne zweifeln.
Entweder«spintisiäräd»die in
Kerns oder sind imBesitze
genialer Pläne,wiemanDistan-
zenundHöhenmeter schrump-
fen kann. Sollte letzteres der
Fall sein, dannwäre es höchste
Zeit, diese derÖffentlichkeit
zugänglich zumachen.

Heinz Krummenacher,
alt Gemeindepräsident Alpnach
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Glaubwürdigkeit
genug ramponiert
ZurWahl für den Kirchenrat
Hergiswil am 28. April

Dass euerGott das zulässt, dass
soPersonen in vorderster Front
agieren – oder ist es ein typi-
schesmenschlichesVerhalten,
das die beidenKontrahenten an
denTag legen?ZweiTypen, die
neben ihrempersönlichenEgo,
das ich jedemMenschen zuge-
stehe auch eine riesengrosse
Verantwortung gegenüber den
MitmenschenundGläubigen
tragen,welche in der Institution
KircheHalt, Kraft undGebor-
genheit finden.DieGlaubwür-
digkeit der katholischenKirche
ist schongenug ramponiert.
Müssendenn solcheKonflikte
wirklich in allerÖffentlichkeit
ausgetragenwerden?Der
ChristlicheGedanke vonVer-
söhnung, der besonders in der
jetzigenZeit so bitter nötig
wäre.Oderwie die Politik so
pointiert sagt: derRundeTisch
umLösungen zuDiskutieren.
Verantwortung sollte nicht nur
eineTugendderAnderen sein.

Michael Lange, Stansstad

«I have loved and been loved; I have been givenmuch and I have
given something in return. Above all I have been a sentient being,
a thinking animal, on this beautiful planet,
and that itself has been an enormous privilege and adventure.»
(Oliver Sacks)

Tieftraurig nehmenwir Abschied von

Guido Müller-Durrer
6. Juni 1958 – 9. April 2024

Wir hätten ihn so gerne länger bei uns gehabt.

Pia Durrer Müller
Vinzenz und Rita
Laura und Johnny

Verwandte, Freunde und Freundinnen

Viele haben Guido und unswährend seiner Krankheit unterstützt und begleitet.
Dies hat ihm und uns viel bedeutet. Herzlichen Dank euch allen.

Wir nehmen am 20. April mit einer kleinen Feier Abschied von ihm.
Die Gästewerden eingeladen.

Traueradresse: Pia Durrer, Sonnmattstr. 3, 6060 Sarnen

Anstelle von Blumen könnt ihr einem anderen Menschen etwas Gutes tun.

ZUM GEDENKEN


